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 Angaben zu Punkt 7 der Tagesordnung: Vergütungssystem für die Aufsichtsratsmitglieder 

Angaben gemäß §§ 113 Abs. 3 Satz 3, 87a Abs. 1 Satz 2 AktG 

Die Mitglieder des Aufsichtsrats der Telefónica Deutschland Holding AG erhalten entsprechend der 
Anregung in G.18 des Deutschen Corporate Governance Kodex (DCGK), eine feste jährliche Vergü-
tung (Fixvergütung). Die Ausgestaltung der Aufsichtsratsvergütung als reine Fixvergütung stärkt die 
Unabhängigkeit des Aufsichtsrats und stellt ein Gegengewicht zur Struktur der Vorstandsvergütung 
dar. 

Die feste jährliche Vergütung für ein ordentliches Mitglied beträgt EUR 30.000,00. In Übereinstim-
mung mit der Empfehlung in G.17 DCGK und aufgrund des höheren zeitlichen Aufwands dieser Rol-
len erhalten der Aufsichtsratsvorsitzende und sein Stellvertreter eine erhöhte Fixvergütung: 

Der Aufsichtsratsvorsitzende erhält EUR 100.000,00 und der stellvertretende Aufsichtsratsvorsitzen-
de EUR 50.000,00 pro Jahr.

Fixvergütung 

Die Vorsitzenden und die Mitglieder der regelmäßig tagendenden Ausschüsse des Aufsichtsrats 
(Prüfungsausschuss sowie Vergütungsausschuss) erhalten gemäß G.17 DCGK und aufgrund des  
regelmäßigen, zusätzlichen zeitlichen Aufwands eine gesonderte Ausschussvergütung.

Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses erhält ergänzend zur Fixvergütung eines ordentlichen  
Mitgliedes jährlich EUR 45.000,00, sofern nicht der Vorsitzende des Aufsichtsrats den Vorsitz des 
Prüfungsausschusses innehat.

Die Mitglieder im Prüfungsausschuss erhalten pro Jahr zusätzlich EUR 10.000,00. Die ordentlichen 
Mitglieder des Vergütungsausschusses erhalten zusätzlich EUR 7.500,00 pro Jahr, der Vorsitzende 
des Vergütungsausschusses zusätzlich EUR 13.000,00 pro Jahr. 

Ordentliches 
Aufsichtsratsmitglied

EUR 30.000,00 p.a.

Stellvertretender 
Aufsichtsratsvorsitzender Aufsichtsratsvorsitzender

EUR 50.000,00 p.a. EUR 100.000,00 p.a.
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Ausschussvergütung 

Vorsitzender des 
Prüfungsausschusses

+ EUR 45.000,00 p.a.

Ordentliche Mitglieder des 
Prüfungsausschusses

Vorsitzender des 
Vergütungsausschusses

Ordentliche Mitglieder des 
Vergütungsausschusses

+ EUR 10.000,00 p.a. + EUR 13.000,00 p.a. + EUR 7.500,00 p.a.

Aufsichtsratsmitglieder, die nicht während des gesamten Geschäftsjahrs als Mitglied oder Vorsit-
zender des Aufsichtsrats oder eines Ausschusses tätig waren, erhalten eine zeitanteilige Vergütung.

Die Vergütung ist vier Wochen nach Ablauf des Geschäftsjahres zahlbar.

Die Gesellschaft erstattet jedem Mitglied des Aufsichtsrats die ihm bei Wahrnehmung seines Amtes 
entstandenen Auslagen. Darüber hinaus erhalten die Mitglieder des Aufsichtsrats etwaige Umsatz-
steuer erstattet.

Des Weiteren hat die Gesellschaft eine Vermögensschaden-Haftpflichtversicherung (D&O Versiche-
rung) zugunsten der Aufsichtsratsmitglieder abgeschlossen, welche die gesetzliche Haftpflicht aus 
der Aufsichtsratstätigkeit abdeckt.

Gemäß § 113 Abs. 3 AktG ist mindestens alle vier Jahre ein Beschluss über die Vergütung der Auf-
sichtsratsmitglieder einschließlich des zugrunde liegenden Vergütungssystems zu fassen. Der ent-
sprechende Beschluss kann auch die aktuelle Vergütung bestätigen. Wenn die Hauptversammlung 
das Vergütungssystem nicht billigt, ist spätestens in der darauffolgenden ordentlichen Hauptver-
sammlung ein überprüftes Vergütungssystem vorzulegen. 

Die Verwaltung überprüft regelmäßig, ob die Vergütung der Mitglieder des Aufsichtsrats unter Be-
rücksichtigung ihrer Aufgaben und der Lage des Unternehmens angemessen ist. Zur Beurteilung 
der Angemessenheit wird ein horizontaler Marktvergleich herangezogen. Die Verwaltung lässt sich 
dabei auch von unabhängigen externen Experten beraten.

Die in den Geschäftsordnungen für den Vorstand und den Aufsichtsrat festgelegten Regeln für den 
Umgang mit Interessenkonflikten werden bei den Verfahren zur Einrichtung, Umsetzung und Über-
prüfung des Vergütungssystems eingehalten. 
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Die Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder ist abschließend in § 20 der Satzung der Gesellschaft ge-
regelt, der wie folgt lautet:

§ 20 Vergütung des Aufsichtsrats

(1)  Ab dem Geschäftsjahr 2020 erhält jedes Mitglied des Aufsichtsrats eine feste jährliche Vergü-
tung in Höhe von EUR 30.000,00, der Aufsichtsratsvorsitzende erhält EUR 100.000,00 und sein 
Stellvertreter EUR 50.000,00.

(2)  Für die Tätigkeit in den Ausschüssen des Aufsichtsrats erhalten die Mitglieder des Aufsichtsrats 
zusätzlich pro Geschäftsjahr

(a) der Vorsitzende des Prüfungsausschusses EUR 45.000,00, soweit nicht der Aufsichtsrats-
vorsitzende dem Prüfungsausschuss vorsitzt; jedes andere Mitglied des Prüfungsausschusses 
EUR 10.000,00,

(b) der Vorsitzende des Vorstandsvergütungsausschusses EUR 13.000,00; jedes andere Mit-
glied des Vorstandsvergütungsausschusses EUR 7.500,00.

(3)  Die Vergütungen nach den Absätzen (1) und (2) werden vier Wochen nach Ende des Geschäfts-
jahres zur Zahlung fällig.

(4)  Aufsichtsratsmitglieder, die nur während eines Teils des Geschäftsjahres dem Aufsichtsrat oder 
einem Ausschuss angehören oder im Aufsichtsrat bzw. in einem Ausschuss den Vorsitz geführt 
haben, erhalten die Vergütung jeweils zeitanteilig.

(5)  Jedem Mitglied des Aufsichtsrats werden die ihm bei Wahrnehmung seines Amtes entstande-
nen Auslagen ersetzt. Darüber hinaus erhalten die Mitglieder des Aufsichtsrats eine eventuell 
auf den Auslagenersatz bzw. die Aufsichtsratsvergütung entfallende Umsatzsteuer erstattet, 
soweit sie berechtigt sind, der Gesellschaft die Umsatzsteuer gesondert in Rechnung zu stellen 
und dieses Recht ausüben.

(6) Die Gesellschaft kann zugunsten der Aufsichtsratsmitglieder eine Vermögensschaden-Haft-
pflichtversicherung (D&O-Versicherung) zu marktüblichen und angemessenen Konditionen 
abschließen, welche die gesetzliche Haftpflicht aus der Aufsichtsratstätigkeit abdeckt.


